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Das vorliegende Dokument soll die Änderungen an das Verfahren der Arbeit und Gewohnheiten der 
voranen Zentren des Tauchens und ihre Kunden, vor der Phase der Wiederaufnahme und die Situation mit dem Virus 
zu leben. Es ist nicht beabsichtigt, die allgemeinen Empfehlungen der zuständigen Verwaltungen zu ersetzen , sondern 
diese detaillierter zu entwickeln und sie an die Besonderheiten des Teilsektors Tauchtourismus anzupassen. 
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Einführung  
 
Dieses Dokument ist als Ausgangspunkt konfiguriert und sein Inhalt muss an die Gesundheitsanweisungen angepasst 
werden, die je nach Krankheitsverlauf von den zuständigen Behörden herausgegeben werden. Diese Protokolle sollten 
daher regelmäßig überprüft werden, da sich die Situation des Alarmzustands durch COVID-19 in Spanien ändert. 
Bei der Durchführung dieses Dokuments und dieser Protokolle wurden die Empfehlungen des 
Gesundheitsministeriums und anderer Behörden der Allgemeinen Staatsverwaltung berücksichtigt, wie z. B. staatliche 
Häfen, das Arbeitsministerium und das Tourismusministerium. sowie die Beiträge und Meinungen Konsens aller 
beteiligten Agenten in der Industrie des Tauchens, nicht nur in Spanien, sondern auch auf europäischer und 
internationale Ebene, darunter: Verbände der Zentren des Tauchens, internationalen Organisationen 
Tauchausbildung, nationaler Verbände, Hersteller und Vertreiber von Materialien und Ausrüstung für das Tauchen. 
Ebenso wurden einige der Empfehlungen des DAN (Divers Alert Network) 1 berücksichtigt und in das Protokoll 
aufgenommen, das eine der maßgeblichsten Stimmen der Welt zu Fragen der Sicherheit und Medizin im 
Zusammenhang mit dem Tauchen darstellt. 
  
Ob subjektiven 
  
Angesichts der Unsicherheit über den Zeitpunkt für Normalisieren Maßnahmen der Entbindung und erneuten Öffnen 
von Aktivitäten im Tourismussektor, und ist sich der Notwendigkeit bewusst , sich anzupassen und / oder 
die Einführung neuer Arbeitsmethoden in unserer täglichen Arbeit, aus dem kollektiven Zentren Tauchen aus dem 
spanischen Staat Wir wollen eine Reihe wirksamer Maßnahmen vorantreiben, um die Sicherheit unserer Kunden und 
Arbeitnehmer zu gewährleisten und gleichzeitig technisch, organisatorisch und wirtschaftlich machbar zu sein. All dies 
mit dem Ziel, bereit zu sein, unsere Dienstleistungen in der nächsten Sommersaison 2020 mit den 
größtmöglichen Garantien anzubieten . 
  
Das übergeordnete Ziel dieses Dokuments ist es, gemeinsame Grundsätze für die Schaffung eines Plans der Kontinuität 
und die Erholung der Aktivität des Tauchen Tourismus - Unternehmen in der Branche, Tauchen bieten Centers , mit 
der maximalen Garantie Gesundheit und Sicherheit für ihre Mitarbeiter und Kunden. 
  
Die spezifischen Ziele dieses Dokuments sind: 
  
• Kenntnis der zuständigen Behörden für die proaktive Haltung und den Konsens aller Bereiche des Tourismus des 
Tauchgangs.         
• Bereitstellung eines Aktionsprotokolls, das sowohl auf den Gesundheitsempfehlungen hinsichtlich des Wissens als 
auch der täglichen Praxis in dieser Branche basiert und eine konsistente Durchführung der Aktivität mit maximaler 
Hygienegarantie für die Arbeitnehmer und Kunden gewährleistet.         
• Um als Leitfaden für die Aktion zum Tauchen zu dienen Zentren , ihre Einrichtungen und Verfahren in dieser Phase 
vor der Eröffnung von Geschäften zu Beginn der Vorbereitung, so dass , wenn es passiert , sie sind bereit , mit 
Verantwortung und Sicherheit zu arbeiten.         
  
Hintergrund 
  
ÜBER KRANKHEIT COVID-19 
  
Im Dezember 2019 trat in der Stadt Wuhan (Provinz Hubei, China) eine Gruppe von Lungenentzündungsfällen auf, bei 
denen eine Exposition einem Markt für lebende Tiere im Großhandel mit Meeresfrüchten und Fisch gemeinsam 
war. Am 7. Januar 2020 identifizierten die chinesischen Behörden ein neues Virus der Coronaviridae- Familie, das 
später SARS-CoV-2 genannt wurde, als Erreger des Ausbruchs . 
Die genetische Sequenz wurde am 12. Januar von den chinesischen Behörden geteilt. Die durch dieses neue Virus 
verursachte Krankheit wurde im internationalen Konsens "COVID-19" genannt. Das International Health Regulations 
Emergency Committee (IHR, 2005) erklärte den Ausbruch auf seiner Sitzung am 30. Januar 2020 zu einem Notfall von 
öffentlicher Bedeutung für die öffentliche Gesundheit (ESPII). Anschließend erkannte die WHO ihn am 11. März 2020 
als globale Pandemie an. 
Ein Niveau des Staatsspanischs, das dem Gesundheitsministerium täglich gemeldete autonome Gemeinschaften 
(CCAA) bestätigten, kumulierte COVID-19-Fälle: Gesamtfälle, Fälle von Angehörigen der Gesundheitsberufe, 
Krankenhausaufenthalte, Aufnahmen auf der Intensivstation, Todesfälle und wiederhergestellte Fälle. Gleichzeitig hat 
die CCAA als Zugang zu Informationen die für jeden dieser Fälle individualisierte Umfrage abgeschlossen. Die Umfrage 



enthält klinisch-epidemiologische Informationen, die von den Paper Alert Plans und Preparedness and Response sowie 
dem Nationalen Netzwerk für epidemiologische Überwachung (RENAVE) vereinbart und genehmigt wurden, und wird 
von der Computerplattform SiViES (System für Überwachung in Spanien) gemeldet, die das Nationale Zentrum für 
verwaltet Epidemiologie. 
  
LAGE IM SPANISCHEN STAAT 
  
Spanien ist eines der Epizentren der Pandemie. 209.465 Fälle wurden durch einen diagnostischen Test (PCR +) als 
positiv bestätigt, 23.521 Todesfälle und 100.875 wurden wiederhergestellt (Daten vom 26.04.20) 2. 
  
Obwohl Hygiene- und Hygienesicherheitsmaßnahmen vereinbart werden müssen und für das gesamte Staatsgebiet 
einzigartig sein müssen, wie es logisch und wünschenswert ist, wäre es auch, Wiedereröffnungsszenarien im 
Tourismussektor mit unterschiedlichen "Geschwindigkeiten" vorzuschlagen, wobei die geringe Inzidenz der Kriterien 
der Krankheit und hohe Abhängigkeit ihrer Volkswirtschaften vom Tourismus wie Andalusien, Kanarische Inseln, Ceuta 
und Murcia. 
Bei einem außerordentlichen Treffen am vergangenen Donnerstag, dem 23. April, stimmte das Sanitärprotokoll des 
sektoriellen Tourismus der Kommission zu, eine Einheitsfront mit dem COVID-19 zu koordinieren, um die 
Wiedereröffnung des Industrietourismus einmal vorzubereiten, um die Maßnahmen zu mildern 
  
2 Die Aktualisierung der Zahlen werden täglich durchgeführt , um durch die Bahn: https://covid19.isciii.es/ 
der Beschränkung 3. Auf der Grundlage der Schaffung sicherer sanitärer Bedingungen sowohl für die von uns 
besuchten Personen als auch für die Arbeitnehmer, die Bewohner und die Umwelt werden in diesem homogenen 
Protokoll die Anforderungen erfasst, die jeder Teilsektor oder jede touristische Tätigkeit in Bezug auf Hygiene und 
Sicherheit und Gesundheit erfüllen muss. Es wird im Bereich der Koordinierung der wirtschaftlichen und sozialen 
Akteure an der Entwicklung dieses Protokolls und unter Beteiligung des Instituts für Qualitätstourismus Spanisch (ICTE) 
arbeiten. 
  
T sein Dokument wurde mit dem Ziel geschaffen proaktiv beizutragen, die aus der Gruppe von Tauchzentren , in der 
Weiterentwicklung der spezifischen Empfehlungen und Protokolle für den Tauchtourismus Subsektor. 
  
WIRTSCHAFTLICHE PERSPEKTIVE 
Da der Staat Alarm am 14. März beschlossen wurde, werden die Tauchzentren mussten ihre Türen schließen. 
  
Wenn entweder ist , kann man bedenkt , dass der Monat März ein Monat ist noch zu Saison niedrig, Halbinsel, 
die meisten Tauchzentren waren offen oder bereits an der Arbeit mit den Kunden vor Ort begonnen und einig 
Touristen und den Beginn der Saison mittel-hoch vorzubereiten, Dies beginnt mit der Woche der Heiligen und lässt 
uns nach fast drei Monaten sehr geringer Aktivität ein mehr oder weniger wichtiges Einkommen erzielen. Es ist ein 
entscheidender Moment, der es Unternehmen ermöglicht, wieder zu investieren, neue Geräte zu kaufen, 
Einrichtungen zu verbessern, spezifische Werbekampagnen zu entwickeln usw. 
  
Wirtschaftliche Verluste infolge von Inaktivität und n Stichtagen (Ostern, Brücken im Mai), die mit der Kreditaufnahme 
verbunden sind, um die fixen Kosten (Miete, Liegeplatz, Versicherung, Gehaltsabrechnung, Gebühren, Hypothek oder 
Darlehen) und die Unsicherheit, nicht zu wissen, wann es kann anfangen zu arbeiten, hat cen envision ein Szenario 
, dass -Fall von der Lebensfähigkeit vieler Unternehmen gefährdet wesentlich zeit- puts erweitert. 
  
Seit einigen Jahren arbeitet unsere Branche hart daran, die lang erwartete saisonale Anpassung des Tourismus zu 
erreichen und dass sich der Markt für Taucher das ganze Jahr über stärker als andere bewegt. Jedes Mal, wenn mehr 
Touristen ihre Urlaubsorte auswählen, die attraktive Aktivitäten bieten, ist eine dieser Aktivitäten kein Ort, um die 
Praxis des Tauchens in Frage zu stellen, die von Jahr zu Jahr wächst. 
  
Der Tauchtourismus schafft nicht nur direkte und hochqualifizierte Arbeitsplätze (Tauchlehrer für internationale 
Tauchführer, spezialisierte Rezeptionisten, Muster, Seeleute, Techniker, Biologen und Umwelterzieher 
usw.), sondern auch viele Arbeitsplätze indirekt in Unternehmen, die bestimmte Materialtechniker verkaufen, die 
Leistungen erbringen die jährlichen Reparaturen und Wartungen der Tauchteams, Techniker und Inspektoren, die die 
Wartung der Schiffe durchführen, die 
  



3 Tourismus und CCAA vereinbaren, nur ein Protokoll im Vergleich zum COVID-19 zu koordinieren, um die 
Wiedereröffnung des Sektors vorzubereiten. Mitteilung an die Presse nach dem außerordentlichen Treffen des 
Tourismussektors der Kommission. Ministerium für Industrie, Handel und Tourismus, 23.04.2020 
  
Versicherungsunternehmen, Beratungsunternehmen usw. Zusätzlich zu den wichtigen Auswirkungen auf die lokale 
Wirtschaft auf Hotel-, Restaurant- und Serviceebene. 
  
Aus diesem Grund möchten wir angesichts dieser Diagnose eine Warnmeldung an die Verwaltung senden, in der 
darauf hingewiesen wird, dass unnötige Verzögerungen bei der Wiedereröffnung des Horizonts vermieden werden 
müssen, sofern dies verantwortungsbewusst und unter Berücksichtigung der Sicherheitskriterien und allgemeiner 
Kriterien erfolgt. Von der Gruppe der Tauchzentren aus arbeiten wir vom ersten Tag an an der Erfüllung der 
allgemeinen Normen für die Gesundheit der Öffentlichkeit und der Verabschiedung spezifischer Maßnahmen, von 
denen einige bereits vor der Pandemie entwickelt wurden und andere neue Anfälligkeiten umgesetzt wurden Ziel der 
Wiederherstellung der Normalität in den erforderlichen Phasen. 
  
Ein Kampf um Tauchfirmen und Aktivitäten 
  
Der Center of Diving sind Unternehmen gesetzlich gebildet ist , dass mit einer Reihe von Vorschriften der 
verschiedenen Bereiche erfüllen: Industrie, Fischerei, Umwelt Umwelt , Tourismus, Marina Mercante , 
Arbeitssicherheit Social usw., deren Kunden in ihrer großen Mehrheit sind nationale Touristen als international . Sie 
sind Unternehmen, die eine touristische Aktivität entwickeln, die weitgehend reguliert und kontrolliert wird. 
  
Viele dieser Unternehmen müssen in ihren Gemeinden unter den Registern für aktiven Tourismus registriert sein. Es 
handelt sich um Unternehmen, die auf öffentliche Einrichtungen und angemessene sanitäre Einrichtungen wie 
Desinfektionsbereiche, Tauchausrüstung, Toiletten, Umkleidekabinen, Personentransportfahrzeuge oder Taucher 
sowie Handelsschiffe zählen. Mit anderen Worten, Unternehmen, die über Einrichtungen verfügen, in denen sie den 
Service anbieten, können die Einhaltung spezifischer Vorschriften garantieren, um im Ausnahmezustand zu arbeiten, 
der durch die durch COVID-19 verursachte Pandemie verursacht wird. 
  
A's haben einen Ort, an dem Sie alle Einrichtungen (Aufmerksamkeit für die Aufmerksamkeit , Bereiche der 
Desinfektion und Spülung der Geräte, Boote, Fahrzeuge, Schließfachtoiletten usw.) finden können, um die Standards 
zu überprüfen und zu überwachen und Protokolle. 
  
Die Aktivitäten entwickelt von den Tauchzentren und den normalen Aktionsprotokolle in diesen Organisationen sind 
sehr verschieden von denen anderer Aktivtourismus - Aktivitäten. Viel vor der Erklärung der Pandemie, die große 
Mehrheit der Mitte s bereits Protokolle hatte Ausrüstungen und Anlagen zur Desinfektion, dies war bereits ein fester 
Bestandteil des täglichen Betriebes der Tauchzentren . Es wird jedoch notwendig sein, in dieser Situation extrem zu 
sein, da Maßnahmen wie in anderen Sektoren auf der Grundlage der allgemein bekannten allgemeinen Empfehlungen 
4 zu persönlicher Hygiene, Atemetikette, sozialer Distanzierung und Schutz ergriffen wurden. und andere spezifische 
Aktivitäten, die in diesem Dokument ausführlicher beschrieben werden. 
  
Die Anwendung eines Protokolls, das an die von COVID-19 gestellte Gesundheitssituation angepasst ist, kann daher 
auf der Grundlage des bereits Bestehenden implementiert werden. 
  
Wir sollten beachten, dass innerhalb dieser Eskalation unterschiedliche Annahmen gefunden werden können, die 
später funktionieren, und nach Lösungen gesucht werden kann , die geeignet sind, eine Aktivitätsstufe beizubehalten , 
die dem Sektor des Tauchgangs das Überleben ermöglicht. 
  
4 WHO | Ausbruch einer Krankheit durch Coronavirus (COVID-19): Richtlinien für die Öffentlichkeit 
  
5 Regierung von Spanien | Plan für den Übergang zu einer neuen Normalität (28.04.2020) 
  
Die Sicherheit der Kunden und der Arbeitnehmer der Branche steht immer an erster Stelle. 
  
Auf der anderen Seite ist anzumerken, dass das Tauchen, obwohl es als eine Aktivität mit starkem sozialen Charakter 
betrachtet wird, in Bezug auf seine Praxis im engeren Sinne ganz individuell und unabhängig ist und von dort seinen 
eigenen Namen hat: autonomes Tauchen 6. 



  
Eine Zeit sitzt , dass die Interaktion zwischen Mitarbeitern der Tauchern nicht ist eine Voraussetzung für die Aktivität 
ist das Aussehen während ihres Aufenthalts vor Ort oder beim Transport zu und von dem Punkt in geeigneter Nähe 
zwischen den Benutzern verwaltet wird bu ceo . 
  
6 Die gesetzliche Verpflichtung, mit einem Partner zu tauchen, setzt weder eine direkte persönliche Interaktion 
zwischen den Partnern voraus, noch erfordert sie unter normalen Bedingungen das Teilen des gleichen Atemgeräts 
oder eines anderen Typs. Selbst in Notsituationen, in denen zwei Taucher während des Aufstiegs zur Oberfläche das 
Gas aus derselben Flasche teilen müssen, verfügt jeder oder jeder von ihnen gesetzlich über ein Element, das unter 
diesen Umständen einzeln zum Atmen verwendet werden kann, ohne dass es vorhanden ist die dasselbe Element in 
Kontakt mit Ihrem Mund oder Ihrer Nase teilen. 
  
Prävention für Arbeitnehmer 
  
BEVOR SIE ARBEITEN 
  
1. Bevor Symptome (Husten, Fieber, Atembeschwerden usw.), die mit COVID-19 in Verbindung gebracht werden 
könnten, nicht zur Arbeit gehen müssen. Kontakttel Aufmerksamkeit auf die COVID-19 in Ihrer Gemeinde autonom 
oder mit Ihrem Zentrum der Aufmerksamkeit primärer und den Anweisungen befolgen.     
  
2. Wenn es in engem Kontakt war oder Raum geteilt wurde, ohne die zwischenmenschliche Distanz zu einer von 
COVID-19 betroffenen Person zu wahren, und auch dann nicht an den Arbeitsplatz gehen sollte, wenn keine Symptome 
für einen Zeitraum von mindestens 14 Jahren aufgetreten sind Tage.     
  
3. Wenn Sie aufgrund Ihres Alters, Ihrer Schwangerschaft oder früherer Erkrankungen gefährdet sind, sollten Sie nicht 
zum Arbeitsplatz gehen. Wenn n oder um die Aufgaben auf Distanz auszuführen, muss es sich mit einem Arzt in 
Verbindung setzen, um in seinem Fall zu beweisen, dass es effektiv ist, in einer Situation zu bleiben.     
  
REISE ZU UND VON DER ARBEIT 
  
1. Priorisieren Sie, wann immer es möglich ist, die Mobilitätsoptionen, um die zwischenmenschliche Distanz von etwa 
2 Metern besser zu gewährleisten.      
  
2. Wenn Sie zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Motorrad zur Arbeit gehen, müssen Sie keine Maske tragen. Es ist die 
Distanz zu halten inter cu undo heißt gehen auf die Straße.      
  
3. Wenn Sie in einem Auto fahren müssen, müssen Sie äußerst vorsichtig sein, um das Fahrzeug zu reinigen und zu 
verhindern, dass mehr als eine Person für jede Sitzreihe fährt, wobei der größtmögliche Abstand zwischen den 
Insassen eingehalten wird.      
  
4. Wenn Sie ein Taxi oder eine VTC nehmen, sollte nur eine Person für jede Sitzreihe reisen, um den größtmöglichen 
Abstand zwischen den Insassen einzuhalten.      
  
5. Bei Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln sollte die zwischenmenschliche Distanz zu den Reisebegleitern gespart 
werden. Es wird empfohlen, eine Hygienemaske zu verwenden.      
  
IM ARBEITSZENTRUM 
  
1. Arbeitsaufgaben und -prozesse sollten so geplant werden, dass die Arbeitnehmer den zwischenmenschlichen 
Abstand von ungefähr 2 Metern einhalten können.     
  
2. Es muss sichergestellt sein, dass die zwischenmenschliche Distanz in den öffentlichen Bereichen gewährleistet ist 
und auf jeden Fall eine Menschenmenge an diesen Stellen vermieden werden muss .     
  
3. Die Wiederaufnahme der Tätigkeit muss sich am Grundsatz der Risikominimierung orientieren.     
  



4. Es sollte Zugang zu Arbeit in abgestufter Weise zu vermeiden Staus im Transport Öffentlichkeit und am Eingang zu 
den arrangieren Zentren der Arbeit.     
  
5. In öffentlich zugänglichen Einrichtungen sollten Maßnahmen ergriffen werden, um den Kontakt zwischen den 
Beschäftigten und den Kunden zu minimieren .     
  
6. In öffentlich zugänglichen Einrichtungen werden folgende Überlegungen 
berücksichtigt:                                                                                                                                   
  
Die maximale Kapazität muss die Einhaltung der Anforderungen an die zwischenmenschliche Distanz ermöglichen. 
Wenn möglich, werden an den Eingängen Zugangskontrollmechanismen aktiviert. 
Die gesamte Öffentlichkeit, einschließlich derjenigen, die warten, sollte den Abstand zwischenmenschlich 
halten.                                                                                                                                           
Das Unternehmen wird individuell von Geräten Schutz haben , wenn die Risiken nicht kann sein evit Esel oder nicht 
begrenzt genug sein. 
Persönliche Schutzausrüstung ist für die auszuführenden Tätigkeiten und Arbeiten geeignet. 
7. Das Unternehmen sollte die Zeiten verschieben, wenn es dazu beiträgt, die zwischenmenschliche Distanz in den 
üblichen Kurven aufrechtzuerhalten, unter Berücksichtigung der Möglichkeiten der Umverteilung von Aufgaben und / 
oder der Telearbeit.     
  
8. Es wird empfohlen, Arbeitsverlagerungen zu vermeiden, die nicht unbedingt erforderlich sind und die per Anruf 
oder Videokonferenz gelöst werden können.     
  
9. Es ist keine wesentliche Maske, die während Ihres Arbeitstages verwendet wird, wenn die Arbeit nicht so 
erforderlich ist und wenn Sie den Abstand zwischenmenschlich halten.     
  
ORGANISATORISCHE MASSNAHMEN 
  
1. Gemäß den Regeln der Verhütung von Gefahren im Arbeits (PRL), informieren Sie die Mitarbeiter zuverlässig und 
aktualisierte Informationen über die Gesundheitsempfehlungen , die einzeln bilden fortgesetzt werden sollte.     
  
Geben 2. das Personal der Produkte der Hygiene benötigt , um die einzelnen Empfehlungen zu folgen, ac 
Anpassung ada bestimmte Aktivität. Im Allgemeinen ist es notwendig, eine ausreichende Versorgung mit Seife, 
hydroalkoholischer Lösung und Einweggeweben aufrechtzuerhalten .     
  
3. Es muss ein Vorrat an Reinigungsmitteln vorhanden sein, um die täglich verstärkte Desinfektionsaufgabe zu 
erfüllen. Darunter Bleichmittel und vom Gesundheitsministerium zur Desinfektion zugelassene Produkte 7.     
  
4. Sorgen Sie für ausreichend Schutzmaterial, insbesondere Handschuhe und Masken, für Mitarbeiter und Kunden.     
  
5. Treffen Sie spezifische Maßnahmen, um das Risiko einer Übertragung auf die Arbeitnehmer zu minimieren, 
insbesondere wenn diese empfindlich sind.     
  
HYGIENE IM ARBEITSZENTRUM 
  
1. Belüftung der Einrichtungen in regelmäßigen Abständen mindestens täglich und für fünf Minuten.     
  
2. Verstärken Sie die Reinigung der Luftfilter und erhöhen Sie die Belüftung der Klimaanlagen, um die Luft zu 
erneuern.     
  
3. Stärkung der Reinigung in allen Räumen mit besonderen Einfall auf Oberflächen, insbesondere solche , häufig als 
Fenster oder Türgriffe berührt, und alle apar ata häufig von Mitarbeitern genutzt.     
  
4. Reinigen Sie den Arbeitsbereich, den ein Mitarbeiter bei jedem Schichtwechsel nutzt.     
  
5. Das übliche Reinigungsmittel ist ausreichend, wird aber auch verstärkt, Reinigungsroutinen mit Bleichmittel oder 
anderem Desinfektionsmittel, immer unter Sicherheitsbedingungen.     



  
6. Sie müssen das für die Reinigung zuständige Personal angemessen schützen. Alle Aufgaben müssen vor einmaligem 
Gebrauch mit Maske und Gua ausgeführt werden .     
  
7. Nach Abschluss der Reinigung und nach dem Entfernen von Handschuhen und Maske muss das 
Reinigungspersonal mindestens 40-60 Sekunden lang eine vollständige Händehygiene mit Wasser und Seife 
durchführen .     
  
8. Im Falle einer Arbeitsuniform oder dergleichen wird verpackt und geschlossen und an den Punkt gebracht, an dem 
das Waschen üblich ist, was in einer Wäsche mit einem Zyklus vollständig bei einer Temperatur zwischen 60 und 90 ° 
C empfohlen wird.     
  
ABFALLMANAGEMENT 
  
1. Die Entsorgung der normalen Abfälle erfolgt weiterhin auf die übliche Weise unter Beachtung des Protokolls zur 
Abfalltrennung.     
  
7 Gesundheitsministerium | In Spanien zugelassene viruzide Produkte - TP2 (Desinfektion von Oberflächen und Luft, 
Verwendung in der Umwelt) 
  
2. Es wird empfohlen, Einweg-Taschentücher, die vom Personal zum Trocknen der Hände oder zur Einhaltung des 
„Atemetiketts“ verwendet werden, in mit einem Deckel geschützten Behältern oder Behältern zu entsorgen und wenn 
möglich mit dem Pedal zu betätigen.     
  
3. Die gesamte materielle persönliche Hygiene (Masken, Latexhandschuhe usw.) muss in der Restfraktion deponiert 
werden (Gruppierung des Hausmülls, der einmalig gesammelt und getrennt gesammelt wird).     
  
4. Falls ein Arbeitnehmer während seiner Arbeit Symptome zeigt, muss der Behälter, in dem er Taschentücher oder 
andere gebrauchte Produkte deponiert hat, isoliert werden. Dieser Müllsack muss entfernt und in einen zweiten 
Müllsack mit Verschluss gelegt werden, damit er in der Restfraktion abgelagert werden kann.     
  
5. Die Person, die für das Entfernen des Inhalts der Behälter verantwortlich ist, muss dies mit Schutz (PSA) 
tun. Nachdem Sie die Beutel entfernt haben, sollten Sie Ihre Hände mindestens zwei Minuten lang waschen und sie 
mit hydroalkoholischer Lösung desinfizieren .     
  
NACH DER ARBEIT 
  
Die Arbeitnehmer müssen sich auch zu Hause um die Entfernungen und Maßnahmen zur Verhinderung von 
Ansteckung und Hygiene kümmern, insbesondere wenn sie mit Menschen aus Risikogruppen zusammenleben. 
  
Prävention bei Aktivitäten 
  
VOR DER REA PERTURA, NACH DEM AUFHEBEN DES ALARMZUSTANDES 
  
1. Reinigung und Desinfektion tief in den Einrichtungen vor der Wiedereröffnung mit zugelassenen Produkten mit 
antibakteriellen Eigenschaften und viruziden Eigenschaften 8, die an jede Art der zu behandelnden Oberfläche 
(Fußböden, Fliesen, Sanitäroberflächen und Möbel usw.) angepasst sind. Im Fall der Schwimmbäder machen eine 
Hyperchlorierung und eine Parametereinstellung des Wassers vor der Eröffnung, zu versuchen , die Ebene von 
chlorierten zu halten tion im oberen Band des Bereichs von den Hygienevorschriften von Schwimmbädern etabliert.     
  
2. Stellen Sie der Öffentlichkeit sichtbar ein Dokument zur Verfügung, das die vor dem Öffnen geleistete Arbeit 
bescheinigt.     
  
3. Inbetriebnahme aller Lüftungs-, Klima- und Warmwasserbereitungsanlagen .     
  
4. Bereitstellung von Beschilderungs- und Markierungsmaterialien sowie der PSA für die Arbeitnehmer, die die Regeln 
festlegen.     



  
5. Reinigungs- und Hygienematerialien für Benutzer bereitstellen: Papierrollen oder Handtücher, Papierkörbe, Sprays 
mit Desinfektionsmittel und Handspender mit Hydrogel.     
  
6. Schulung der Mitarbeiter in den neuen Wiedereröffnungsprotokollen (soziale Distanz, Reinigung, Überwachung, 
Hilfe, Konsultationen usw.), um ihre Sicherheit und die ihrer Kunden zu gewährleisten.     
  
7. Passen Sie den Plan zur Risikoprävention an die neue Situation an.     
  
ENTFERNUNG / KAPAZITÄT 
  
1. Die Kapazität der Einrichtung wird gemäß den Empfehlungen verringert, mit denen die zuständigen Behörden 
jederzeit festgelegt werden.     
  
2. Alle Aktivitäten, die Sie nach außen bewegen können, werden luftfrei ausgeführt , wobei ein Abstand von 1,5 
Metern zwischen Personen gewährleistet ist.     
  
HYGIENE - SANITISATION 
  
Einfluss auf die HYGIENE DER HÄNDE als primäres Maß für Prävention und Infektionskontrolle (Empfehlung der 
Organisation World of Health - WHO). Ein solcher Zweck ist von Gelspendern erhältlich 
  
8 Gesundheitsministerium - In Spanien zugelassene viruzide Produkte - TP2 (Desinfektion von Oberflächen und Luft, 
Verwendung in der Umwelt) oder alkoholische Lösung, Handtücher aus Papier-Einwegartikeln sowie Poster mit 
Informationen zu den für das Waschen und Desinfizieren von Händen korrekten Verfahren. 
  
Desinfektion von Geräten: Das gesüßte Gerät entfernt nur Salz- und Sandspuren des Geräts, ist jedoch für die 
Desinfektion nicht wirksam. Diejenigen Elemente, die mit der Schleimhaut in Kontakt kommen, sollten vor ihrer 
nächsten Verwendung auch mit einem bakteriziden und viruziden Mittel mit nachgewiesener Wirksamkeit desinfiziert 
werden . Das Desinfektionsprotokoll gilt für: das Innere der Maske, die zweiten Stufen des Reglers, den Mundinflator, 
die Luftröhre und die Blase des BCD / Flügels. Optional (bei Verwendung): Schnorchel, Bojen mit Inflationsmund und 
Hauben. 
  
• Desinfizieren Sie mit einer 1% igen wässrigen Lösung von Natriumhypochlorit (Bleichmittel ) mit Anwendungszeiten 
≥ 15 Minuten, um sicherzustellen, dass die Lösung alle Ecken und Teile des Geräts erreicht (vollständiges Eintauchen) 
9. Stellen Sie sicher, dass Sie das Produkt gemäß den Anweisungen des Herstellers verwenden und spülen Sie es 
anschließend mit sauberem fließendem Wasser ab.         
  
• Mundstück des Regulators: die Regler der Miete wird geliefert ordnungsgemäß desinfiziert. Optional kann jeder 
Kunde seine eigene Düse mitbringen oder das Zentrum auffordern, eine neue für die Installation in der zweiten Stufe 
bereitzustellen. Das Zentrum wird die Düsen des Reglers haben, so dass am Ende des Tauchgangs die 
Kunden die Möglichkeit haben, es in zukünftigen Gelegenheiten zu verwenden.         
  
Umkleidekabinen: 
  
• Legen Sie je nach zulässiger Kapazität eine maximale Anzahl von Personen pro Umkleideraum fest.         
  
• Ermutigen Sie die Nutzung offener Räume, um sich umzuziehen und auszurüsten, sowie eine Außendusche (im 
gesüßten Bereich) oder in der eigenen Unterkunft des Kunden , um die Nutzung von Umkleidekabinen auf ein 
wesentliches Minimum zu reduzieren.         
  
• Benutzer werden angewiesen, ihr persönliches oder zugewiesenes Material und andere Gegenstände separat und 
ohne Kontakt mit denen anderer Personen zu verstauen.         
  
• Bei vorhandenen Schränken oder Schließfächern wurde nach jedem Gebrauch desinfiziert.         
  
• Reinigungs- und Desinfektionsprotokoll: wie in Badezimmern (siehe nächster Abschnitt).         



  
Badezimmer: 
  
• Erhöhen Sie die übliche Reinigungshäufigkeit, einschließlich einer Desinfektion der Kontaktflächen .         
  
9 DAN (Divers Alert Network) - COVID-19: Empfehlungen zur Prävention für unsere Community von Tauchen DAN 
(Divers Alert Network) - Dans Quick Guide To Richtig Desinfizieren Tauchausrüstung 
  
DAN (Divers Alert Network) - Desinfektion von Tauchausrüstung und COVID-19 EPA Diving Safety Manual 2016 - 
Anhang 1: Dekontaminationslösungen für Taucher 
  
• Abhängig von der Dynamik des Zentrums und wenn jeder Tauchgang / Ausstieg / Schicht als "Zyklus" betrachtet wird, 
werden die Badezimmer mit einem Produkt gereinigt, das Desinfektionsmittel enthält, und dann für jeden 
Nutzungszyklus.         
  
• Oberflächen higienizarán häufiger Kontakt mit Desinfektionsmittel mit bakteriziden 
und viruziden Eigenschaften 10.          
  
• werden Stoffhandtücher entfernt, Servietten durch Einwegpapier ersetzt oder Hände durch Luftstrom 
getrocknet.         
  
• Die verwendeten Servietten sind in einem Eimer mit Pedalöffnung erhältlich.         
  
Kontinuierliche Kontaktpunkte (Knöpfe, Gewindebohrer, Schalter usw.): 
  
• Um den Reinigungsvorgang der Komplementsystems Zentrum Räume oberhalb freigelegt und mit der gleichen 
Frequenz (bei jedem „Zyklus“), ist desinfizierten Flächen und Kontaktstellen fortgesetzt Desinfektionslösung 
gehalten.         
  
• Kunden über die Notwendigkeit informieren Handschuhe, die Verwendung von alkoholischem Gel zu tragen (die in 
Spendern zur Verfügung stehen wird), sowie die conven ience den Kontakt mit der Oberfläche zu minimieren.         
  
  
  
ORGANISATORISCH 
  
• Ermutigen Sie alle Bemühungen, die Arbeit voranzutreiben und zu planen: Informationen, Reservierungen, 
Unterlagen und Online- Zahlungen.         
  
• Minimieren Sie die Nutzung des Klassenzimmers und fördern Sie die digitalen Ressourcen und das Teletraining.         
  
• Vermeiden Sie die gemeinsame Manipulation von Geräten. Jeder Benutzer muss Ihren Computer manipulieren 
(Installation, Konfiguration und Einstellung, Entfernung) und entweder seinen eigenen oder seinen gemieteten 
Computer in der Mitte . Das Personal beschränkt sich auf die Lieferung und Abholung des Mietmaterials und der 
Flaschen unter Einhaltung der richtigen Abstände.         
  
• Führen Sie alle Erklärungen und Briefings in offenen Räumen durch, die eine soziale Distanzierung ermöglichen, und 
befinden Sie sich im eigenen Zentrum oder am Strand.         
  
WIRTSCHAFTLICH 
  
Das Unternehmen muss über ausreichende finanzielle, materielle und strategische Mittel verfügen, um alle von den 
Gesundheitsbehörden empfohlenen Präventionsmaßnahmen zu entwickeln . Zu diesem Zweck es empfiehlt, eine 
Prognose Finanz auf der Basis von dist intos Szenarien der Eskalation und zu verwalten , wenn aus notwendig- einem 
oder mehreren der Beihilfe Wirtschafts für autonome und KMU die Auswirkungen der sozialen und wirtschaftlichen 
der COVID-19 abzufedern, verfügbar auf nationaler und regionaler Ebene. 
  



10 Gesundheitsministerium - In Spanien zugelassene viruzide Produkte - TP2 (Desinfektion von Oberflächen und Luft, 
Verwendung in der Umwelt) 
  
KOMMUNIKATION 
  
Sie priorisieren die Verwendung digitaler Kommunikationssysteme , indem Sie die maximale Anzahl von 
Besprechungen und Schulungen sowie unnötige Fahrten vermeiden oder darauf beschränken: Videokonferenzen, 
Videoanrufe usw. Denken Sie daran, dass es Anwendungen gibt, die sehr vollständig und kostenlos sind, um diese 
Funktion über den PC und das Mobiltelefon auszuführen . 
  
Alle in diesem Präventionsprotokoll enthaltenen Maßnahmen oder Empfehlungen sowie die möglichen Änderungen, 
die mit der Entwicklung der Situation einhergehen könnten, werden den Arbeitnehmern formell über die 
Personalabteilung und / oder die zuständige Behörde direkt mitgeteilt die internen Kommunikationskanäle: Intranet, 
E-Mail und Message Boards Ad. 
  
Im Falle der Kommunikation mit Kunden und Benutzern verwenden sie die dafür vorgesehenen Kanäle: Website-Web, 
E-Mail, Networking Social usw. 
  
Prävention für Kunden 
  
Bevor Sie einstellen oder zur Aktivität kommen 
  
1. Die Kunden müssen anhand eines zuvor gesendeten Dokuments über alle Aspekte und Anforderungen, die bei der 
Durchführung der Aktivitäten zu berücksichtigen sind, informiert werden und in ihren Einrichtungen anhand von 
Postern und mündlichen Erklärungen klar in Erinnerung bleiben. Insbesondere werden die folgenden Dokumente 
bereitgestellt:      
  
Das "Sicherheitsprotokoll zur Durchführung von Aktivitäten zur Verhinderung der Verbreitung des COVID-19 und 
bewährter Praktiken des Touristen", das an den Kunden gerichtet ist; und 
Die "Stornierungsbedingungen bei Krankheit und Maßnahmen bei Verdachtsfällen". 
  
2. Informieren Sie den Kunden über alle erforderlichen Unterlagen (Qualifikation, Versicherung, 
ärztliches Attest, Verantwortlichkeitserklärung 11 usw.), um die Aktivität durchzuführen. Bestätigen Sie so weit wie 
möglich vor dem Abschluss der Aktivität, um zu vermeiden, dass Verwaltungsverfahren an der Rezeption die 
Entwicklung der Aktivität verzögern und die soziale Distanzierung gefährden können.      
3. Aus dem gleichen Grund werden Reservierungen, Vorauszahlungen und Rechnungsstellung auf elektronischem 
Wege gefördert.      
  
4. Um das Risiko zu minimieren, Kunden zuzulassen, bei denen COVID-19 möglicherweise asymptomatisch oder 
beginnend ist, und zusätzlich zu der verantwortlichen Selbsterklärung, kann eine Auswahl aller Personen im Wortspiel 
getroffen werden, auf die beispielsweise zugegriffen werden soll Messen der Temperatur mit einem IR-Thermometer 
„Pistole“ oder der Sauerstoffsättigung mit einem Pulsoximeter. Auf diese Weise, dass bei begründetem Verdacht der 
Person und ihren möglichen Begleitern (natürliche Gruppe) die Einreise verweigert werden kann .      
  
5. Verweigerung des Zugangs zu Gefährten. Erlauben Sie den Zugang zum Center nur Kunden, die die Aktivität 
ausführen werden, und nicht ihren möglichen Begleitern, um die Anzahl der Personen im Inneren des Unternehmens 
zu minimieren. Im Falle einer Person mit einer Behinderung, die die Unterstützung eines Begleiters benötigt, wird die 
oben genannte Auswahl für beide Personen getroffen.      
  
elf Selbsterklärung, die dafür verantwortlich ist, dass keine Symptome im Einklang mit COVID-19 vorliegen oder dass 
Bi die Krankheit bereits bestanden hat und die Quarantänezeit überwunden hat. Ersetzbar durch eine Art "Pass 
immun" oder eine ähnliche Karte, bei der die Behörden eine Maßnahme dieser Art umsetzen. 
  
VERLAGERUNGEN ZUM UND VOM AKTIVITÄTSORT 
  
Oft ist es notwendig, die Bewegung der Kunden zum Hafen oder zum Lieferwagen zu erleichtern. Ebenso die 
Übertragung zum Eintauchpunkt in das Tauchboot. In beiden Fällen kann der empfohlene zwischenmenschliche 



Abstand NICHT garantiert werden. Unter diesen Umständen muss das Risiko durch persönliche Schutzmaßnahmen 
minimiert werden . 
  
Van: Falls dies für die Verlagerung von Kunden in Van erforderlich ist, wie in der Entschließung der Generaldirektion 
Landtransport vom 2. April 2020 angegeben, mit der sie Anweisungen für die Verteilung von Masken im Bereich Beim 
Landverkehr wird Folgendes festgestellt: „Es ist nicht erforderlich, die Masken im Laufe der Zeit kontinuierlich zu 
verwenden, sondern nur unter den Umständen, unter denen die soziale Distanz der Gesundheitssicherheit nicht 
eingehalten werden kann.“ 
  
Boot: Folgende Maßnahmen werden eingehalten: 
  
• Verwenden Sie wie im vorherigen Fall eine Hygienemaske oder einen Gesichtsschutz und Handschuhe. Die 
Möglichkeit, den Handschuh des Tauchens als Schutzelement zu verwenden, muss während der gesamten Reise 
getragen werden.         
  
• Dem Boot werden Hygiene- und Schutzprodukte (Hygiene aus hydroalkoholischem Gel, Handschuhen und Masken) 
für die Disposition der Kunden zur Verfügung stehen, obwohl diese bereits von der Mitte aus mit diesen Elementen 
ausgestattet sein sollten .         
  
• Nach dem Cad-to-Use-Zyklus (Immersionsleistung) und nach der Landung aller Insassen werden alle Elemente des 
Bootes, die für den Kontakt anfällig sind (Leiter, Bug, Geländer, Flasche), mit einem Desinfektionsmittel mit 
PROPERTIE-Bakteriziden und -Viriziden gereinigt und geeignet für die zu behandelnden Oberflächen.         
  
• Nehmen Sie nichts an Bord, was für die Durchführung der Aktivität und Sicherheit nicht erforderlich ist, um mehr 
Elemente mit möglicher Kontamination an Bord zu vermeiden. Beseitigen Sie den Kühlschrank mit Wasser und 
Getränken, die das Zentrum normalerweise zur Verfügung stellt. Jeder Taucher kann unter seiner Verantwortung 
seine eigene Flasche für den individuellen Gebrauch tragen.         
  
AN DER BASIS - EMPFANG 
  
Um die Agglomeration von Personen in geschlossenen Räumen zu verhindern und für beide das Ansteckungsrisiko auf 
den maximalen Zugang der Kunden zu den Innenräumen des Zentrums zu beschränken . Die Handlungsrichtlinien 
lauten wie folgt: 
  
• Rezeption / Büro empfahl, den Zugang zur Rezeption / zum Büro / zum Laden für die Eingabe von Kunden zu 
reduzieren. Wenn die Räumlichkeiten klimatisiert sind, wird versucht, die Tür geschlossen zu halten, wobei eine 
Belüftungszeit (ca. 5 Minuten) eingehalten wird, um die Erneuerung der Luft zu ermöglichen. Wenn dies nicht möglich 
ist, wird ein Klebeband zum Entfernen und Anbringen (oder ähnlich wie Markierungen auf dem Boden) und ein Schild, 
das den Zugang verbietet, angebracht. Sie können nur geben Sie die c eingeben Personal, die Zeit des Aufenthalts 
zu minimieren. Verwaltungsverfahren, Kundenbetreuung und Abrechnung 12 werden vorzugsweise und im Umfang 
des Möglichen vor dem Eintreffen der Kunden durchgeführt; und im Falle einer persönlichen Durchführung durch ein 
Fenster (falls vorhanden) oder eine wirksame Trennung (Bildschirmtyp ). 
  
• Klassenzimmer: Es wird empfohlen, den Zugang zum Klassenzimmer für den Eintritt von Kunden und für die 
Durchführung von Kursen zu beschränken. Wird die Verwendung von Materialien fördern, werden digitale Schulungen 
und Unterstützungssitzungen / Nachhilfe durch Ausbilder vorzugsweise nur online entwickelt ; und wenn es persönlich 
wäre, in einem offenen Raum, der die Abstände einhält. In ähnlicher Weise werden die Briefings oder Erklärungen der 
Aktivität in offenen Räumen durchgeführt und die soziale Entfremdung beobachtet.         
  
• Gebührenraum: Aus Sicherheitsgründen ist jeder Zugangskunde zu dieser Abhängigkeit untersagt. Bleiben Sie nur 
für die Mitarbeiter des Zentrums zugänglich .         
  
• Bereich der Sammlung und Handhabung von Flaschen: Es ist verboten, Benutzer zuzulassen, allgemeine 
Schutzmaßnahmen zu ergreifen und jede Flasche vor ihrer Lieferung durch Desinfektionsprodukte ohne Alkohol zu 
desinfizieren.         
  
AN DER BASIS - AUSRÜSTUNG UND KLEIDUNG 



  
Ausrüstung: Die Montage und Prüfung der schweren Ausrüstung (Taucheranzug) erfolgt in den offenen Räumen 
des Zentrums , wobei jeder Benutzer seine eigene Ausrüstung besitzt, ohne Manipulation oder Kontakt mit der 
Ausrüstung anderer Personen. Sowohl die Flaschen als auch das Mietmaterial, die ordnungsgemäß desinfiziert und / 
oder desinfiziert wurden, werden vom Personal des Zentrums ordnungsgemäß geschützt und mit möglichst geringem 
Eingriff geliefert . 
  
Lagerung: Wenn das Gerät desinfiziert wurde, verstauen Sie es getrennt von den noch nicht desinfizierten Geräten. 
  
Umkleidekabinen: Legen Sie in Abhängigkeit von der zulässigen Kapazität die maximale Anzahl von Personen pro 
Kostüm fest. Förderung die Nutzung von Freiflächen zu ändern und rüsten sie und eine Dusche in der Luft frei nehmen 
(im Bereich der ungesüßten) oder in den eigenen die Client - Hosting, zum Zweck der Nutzung der Umkleideräume 
reduzieren rios auf das erforderliche Minimum . 
  
Badezimmer: Zugang für eine Person. Empfehlen Sie minimalen Kontakt mit Oberflächen. Neben dem Waschbecken 
befindet sich ein informatives Poster zu Handwasch- und Desinfektionsprotokollen (Anhang 2). 
  
EMPFEHLUNGEN AN DIE KUNDEN 
  
Informationen und Reservierungen: Machen Sie das Maximum an administrativen Schritten und 
Informationsabfragen, Buchungen, Versanddokumenten usw. vor dem für die Aktivität geplanten Datum 
möglich. Die Zentren werden diese Arbeit in dem Maße erleichtern, wie 
  
12 Ermutigt die Zahlung per Kreditkarte (kontaktlos ), mobile Anwendungen oder Vorauszahlung; kann sich aber 
NICHT daran binden und die Zahlung in bar verhindern. 
  
möglich, den Kunden die meisten Informationen und Online-Formulare zur Beratung und zum Ausfüllen zur Verfügung 
zu stellen. Mit dieser Maßnahme werden sowohl der Zugang zum Zentrum als auch die Zeiten effizienter, wodurch 
Verzögerungen und unnötige Menschenmengen vermieden werden . 
  
Vertragsabschlüsse, Versicherungen und Zahlungen: Aus dem gleichen Grund sollten Sie bei den Kunden, die 
Dienstleistungen, Versicherungstauchen und andere im Voraus verfügbare Produkte einstellen, werben, um den 
Zeitaufwand an der Rezeption / im Büro zu minimieren. Dies wird auch zu einer besseren Planung der täglichen 
Aktivitäten des Zentrums , zur Organisation von Schichten und Ressourcen beitragen , was zu mehr Sicherheit für die 
Arbeitnehmer führt. In ähnlicher Weise und aus demselben Grund wird die Vorauszahlung per virtuellem TPV, 
Banküberweisung oder einem anderen elektronischen Zahlungsmittel gefördert. 
  
Verhalten im Zentrum : Kunden werden über den Betrieb, Zugangsbeschränkungen und empfohlene hygienisch-
hygienische Maßnahmen informiert, damit sie verantwortungsbewusstes Verhalten beobachten können . 
  
Besonderes Augenmerk wird auf die Notwendigkeit der Verwendung von Handschuhen, die Verwendung von 
hydroalkoholischem Gel (das in Spendern erhältlich sein wird) und die Bequemlichkeit der Minimierung von Kontakten 
gelegt. 
  
Es werden Anstrengungen unternommen, um den Personenstrom innerhalb des Zentrums zu minimieren und die 
Nutzung offener Räume während ihres gesamten Aufenthalts zu fördern. Die Dusche wird außen oder in ihrem 
eigenen Gehäuse empfohlen, um die Nutzung von Umkleidekabinen maximal zu vermeiden. Gleiches gilt für 
Süßungsmittel. 
Tauchdidaktik: Luftübungen 
  
Obwohl bis dahin wenig geglaubt wurde, dass das Risiko einer Ansteckung unter dem Wasser des Meeres null 
ist, können wir uns heute nicht sicher sein, weshalb wir bei diesen Übungen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen treffen 
müssen, um mögliche Infektionen zu vermeiden, die während des Trainings in offenen Gewässern auftreten können . 
  
Das Risiko ist auf die Jahre der Ausbildung in Tauchkursen beschränkt, in denen Sie den Computer mit dem Partner 
teilen, insbesondere die Quelle der Luftalternative. 
  



Um diese Übungen durchzuführen, haben wir Alternativen. Das erste ist, dass es unter keinen Umständen an der 
Oberfläche durchgeführt wird. Und wenn es unter Wasser durchgeführt werden muss, erfolgt der Regleraustausch 
über die alternative Luftquelle (Octopus) derselben Person, die Luft teilen muss, und nicht über die des Partners. 
  
In jedem Fall wird die endgültige Sicherheit dieser Übung in Bezug auf COVID-19 von jeder der Zertifizierungsstellen 
festgelegt. 
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